
DER SCHWAN

Diese Mühsal, durch noch Ungetanes

schwer und wie gebunden hinzugehn,

gleicht dem ungeschaffnen Gang des Schwanes.

Und das Sterben, dieses Nichtmehrfassen

jenes Grunds, auf dem wir täglich stehn,

seinem ängstlichen Sich-Niederlassen:

in die Wasser, die ihn sanft empfangen

und die sich, wie glücklich und vergangen,

unter ihm zurückziehn, Flut um Flut;

während er unendlich still und sicher

immer mündiger und königlicher

und gelassener zu ziehn geruht.

Rainer Maria Rilke

Johannes Jost
18. März 1944 bis 10. Dezember 2019

Wir nehmen Abschied von dir, meinem Lebensgefährten, unserem

Bruder und Onkel, unserem Freund. Wir sind glücklich über all das

Schöne und Liebe, das du uns geschenkt hast, und dankbar, dass

du friedlich sterben durftest. Du lebst in unseren Herzen weiter.

Theres Stämpli

Katharina Jost mit Familien

Familien Stämpli und Messerli

Hanspeter Gschwend

Die Trauerfeier, zu der wir alle herzlich einladen, indet statt am

Montag, 23. Dezember 2019 um 14 Uhr in der Kapelle des

Schosshaldenfriedhofs, Ostermundigenstrasse 116, 3006 Bern.

Die Urne wird im engsten Familien- und Freundeskreis beigesetzt.

Statt Blumen zu spenden, gedenke man der Passantenhilfe

der Heilsarmee, 3007 Bern, PC 30-4191-1 oder einer anderen

gemeinnützigen Institution.

Traueradressen: Theres Stämpli, Schlösslistrasse 11, 3008 Bern

Katharina Jost, Bondelistrasse 64, 3084 Wabern

Dient auch als Leidzirkular.
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